
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ANgeDACHT   
 

Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes 
und die Gemeinschaft des heiligen Geistes sei mit euch allen. 

2. Kor. 13,13 
 

Der Wochenspruch ist eine Art Begrüßung. Der Kanzelgruß in unseren 
Predigten am Sonntag besteht häufig aus diesem Satz. Da besteht 
natürlich die Gefahr der Abnutzung. Dabei steckt da so Großes drin. 
Gnade, Liebe und Gemeinschaft. Diese drei Dinge machen das 
Zusammenleben gut. Diese Dinge lassen uns hoffen und uns am 
Leben freuen. Nichts davon können wir wirklich selbst erzeugen, 
nichts davon ist uns wirklich verfügbar.  
Deshalb in der Woche nach dem Fest der Dreieinigkeit werden diesen 
drei Begriffen die drei Personen oder Erscheinungsweisen Gottes 
zugeordnet. Jesus Christus, Gott und der Heilige Geist, also der 
dreieinige Gott ist es von dem wir Gnade, Liebe und Gemeinschaft 
erfahren und von dem der Geist und die Kraft kommt, dies in 
unserem menschlichen Zusammenleben zu verwirklichen.  
Zu oft glauben wir ja das ganz allein und selbst schaffen zu können. 
Dabei ist das alles ein Geschenk, das uns zukommt, wenn wir uns 
selbst glaubend, hörend und empfangend darauf einlassen können.  
Deshalb herzliche Einladung in dieser Woche ganz besonders auf diese 
Gaben des dreieinigen Gottes für unser Zusammenleben zu sehen.  
 
Gebet: 
Gott, Menschen, ihr Leben und ihre Worte haben uns Augen für dein Tun 
und Ohren für dich geschenkt. Wir danken dir. 
Gib uns Stille, dass wir dich nicht überlärmen, und bereite Herzen, dass dein 
Wille geschehe unter uns. Der Trägheit wehre. Unserem Unwillen widerstehe. 
Und damit wir nicht nur tun, was wir wollen, gib uns den Geist der Liebe. 
Denn wir besinnen uns darauf, dass wir einander oft aus dem Weg gehen, 
dass wir Angst haben voreinander, dass wir immer wieder Hoffnungen zerstören. 
Belebe uns durch deine Vergebung, damit Frieden werde, damit Verbitterte 
aufatmen, damit Gemiedene geborgen seien, und Sterbende eine Hand 
finden, die sie führt. Herr, deine Kirche leite, die Welt segne. 
Uns gewähre Erbarmen, damit dein Reich komme. 

(Gebet von Michael Meyer, aus Nachdenkliche Gebete im Gottesdienst,  
Göttingen 1996) 
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Zu Beginn dieser Woche grüße ich Sie herzlich 
Pfarrer Matthias Welsch 
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